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JESUS CHRISTUS SPRICHT: SEID BARMHERZIG, 
WIE AUCH EUER VATER BARMHERZIG IST!

Ein Wort herausgelöst aus dem 
Zusammenhang. Soll wie eine Über-
schrift sein für ein ganzes Jahr. 

Ein Wort für die Grundeinstellungen unseres Lebens 
im Denken und Handeln? Der barmherzige Samariter 
ist uns ein Begriff. Ein Wortverzeichnis zu unserer  
Bibel zeigt eine Fülle von Stellen, in denen Barmherzig-
keit Grenzen zu überwinden vermag. 

Das Gleichnis vom Samariter beendet Fremdenfeind-
lichkeit und Vorurteile gegenüber anderen Religionen. 
Barmherzigkeit gilt dem, der Hilfe nötig hat, weil er 
zum Opfer geworden ist und sich selbst nicht mehr 
helfen kann. Jesus bezeugt den Zusammenhang vom 
Verhalten des gläubigen Menschen zu seinem 
Mitmenschen. 

Davon auch sprechen seine Bergpredigt-Worte. 
Mit Barmherzigkeit können wir auch den Menschen, 
der schuldig gewordenen ist an uns und anderen, frei 
machen zu friedvollem Miteinander. Durch Barmher-
zigkeit bekommt er eine neue Chance. Und wir selbst 
werden befreit zu tolerantem Leben. Barmherzigkeit 
ist eine win-win-Situation. Zwei Menschen auch über 
das hinweg, was sie trennte, konnten zueinander 
finden. Jesus spricht von einem Erbarmen, das aus 
dem Herzen kommt. Nicht aus dem Verstand. 

Auch da, wo ich mich mit klarer Analyse eines Konflikts 
im Recht zu sein glaube, bleibe ich nicht stehen.  
Und Barmherzigkeit ist auch die Bewegung, die den 
Hilferuf aus der Not hört, die die Empathie mit dem 
Schicksal spürt. Sie kommt aus der Liebe zum 
Nächsten, also aus dem Herzen. 

„…wie auch euer Vater.“ Jesus gibt dem Menschen 
ein Ziel. Aus den eingeübten Zerwürfnissen zwischen 
Menschen braucht er Impulse zur Nachahmung. In der 
Bibel finden sich zahlreiche Worte, die von der Liebe 
Gottes zeugen. Die Liebe Gottes kommt aus dem 
Herzen Gottes. Also nicht aus klugem Abwägen und 
begründetem Urteil über die Fremdheit des Menschen 
gegenüber seinen Mitgeschöpfen. 

Gott verharmlost nicht die Lasten, mit denen wir 
Menschen mit Unfrieden und Unrecht das Leben 
beschweren. Dagegen setzt Jesus die Vergebung, 
wie sie im Gebet des Herrn benannt ist. 

Das ist die Barmherzigkeit, die zum nachahmenden 
Leben anstiftet. Als Losung, als Motto über einem 
Jahr.

  Dr. Albert Schäfer, Pastor em.
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KOMMT IM HERBST: WAHL DES KGR

WAHL DES KIRCHENGEMEINDERATS 
IN ST. LUKAS 2021

Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kirchenwahl in St. Lukas-Fuhlsbüttel 
am 29.08.2021 gesucht

Haben Sie Lust darauf, die Geschicke der Kirchenge-
meinde St. Lukas-Fuhlsbüttel im Leitungsgremium mit 
zu bestimmen? Gesucht werden Kandidatinnen und 
Kandidaten, die sich am 29. August für den Kirchen-
gemeinderat zur Wahl stellen. Die Kompetenzen der 
Mitglieder sollten ebenso vielfältig sein wie die 
Themen, über die in diesem Gremium entschieden 
werden: Bau- und Kitaangelegenheiten, Gottesdienst-
gestaltung, Personal- und Finanzplanung, Öffentlich-
keitsarbeit sind ebenso wichtig wie ein offenes Ohr 
für Bedürfnisse in der Gemeinde. 

Die überwiegend ehrenamtlichen Mitglieder des 
Kirchengemeinderates tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde und tagen in der Regel einmal monatlich. 
Darüber hinaus kann sich jeder und jede in Ausschüs-
sen engagieren. Im Team können so die Aufgaben 
einer lebendigen Gemeinde bewältigt werden. 

Werden Sie ein Teil davon!

Insgesamt sind sechs Plätze frei, die durch die Ge-
meindewahl an Ehrenamtliche zu vergeben sind. 
Wählbar sind alle Mitglieder der Kirchengemeinde, 
die mindestens 18 Jahre alt sind. 

Haben Sie Interesse? Darüber freuen wir uns!
Brauchen Sie Informationen? Dann stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung! Melden Sie sich bitte bei den 
Mitgliedern des Beauftragtengremiums: 

Pastor i.R. Michael Watzlawik, Vorsitzender 
Tel.: 441 40 885,  
Email: michael.watzlawik@sanktlukas-fuhlsbuettel.de

Anke Berlin, Stellvertretende Vorsitzende  
Tel.: 0151 651 30218,  
Email: stlukasberlin@gmail.com

Susanne Helbing 
Tel.: 59 62 80, Email: kita.st.lukas@eva-kita.de

Jürgen Preine 
Tel.: 519 000 301, 
Email: j.preine@kirche-hamburg-ost.de

Pastor Martin Barkowski 
Tel.: 0151 67713844, 
Email: alstertalprojekt@gmail.com

Marco Bergholz 
Email: marco.bergholz@gmx.de

Jakob Rahmel 
Email: jakob.rahmel.stlukas@gmail.com
 
Zum Hintergrund:
Nachdem durch Rücktritte der bisher amtierende 
Kirchengemeinderat nicht mehr beschlussfähig war, 
wurde im November ein Beauftragtengremium 
eingesetzt, das die Geschäfte der Kirchgengemeinde 
bis zu einer Neuwahl führt. 

Diese Neuwahl findet am 29. August dieses Jahres 
durch die Gemeindeglieder statt. 

Die Wahlperiode endet bereits mit der Kirchenwahl,  
die nordkirchenweit am 1. Advent 2022 
(27.11.2022) stattfinden wird. 

KOMMT IM HERBST: WAHL DES KGR
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NEUE MITGLIEDER IM BAGNEUE MITGLIEDER IM BAG
Neu in St. Lukas: Jürgen Preine, Marco Bergholz und Jakob Rahmel – Mitglieder 
des Beauftragtengremiums (BAG).

Mein Name ist Jürgen Preine und ich bin beim Kirchenkreis Hamburg-Ost 
als Leiter der Abteilung Finanzen und Liegenschaften tätig. Aus dieser 
Tätigkeit heraus kenne ich die Kirchengemeinde St. Lukas Fuhlsbüttel. 
Privat gehöre ich zu einer ländlichen Kirchengemeinde in Schleswig-
Holstein mit zwei Kindertagesstätten, Friedhof und historischem Gebäude-
bestand. Dort bin ich seit Kindesbeinen ehrenamtlich aktiv im Chor und 
im Küsterdienst. 

Ich war 35 Jahre im Kirchengemeinderat und davon 25 Jahre dessen 
Vorsitzender. Mit meinen Erfahrungen aus der beruflichen und der ehren-
amtlichen Tätigkeit möchte ich das BAG bei der Wahrnehmung seiner 
Aufgaben unterstützen. Für die Gemeinde St. Lukas wünsche ich mir, dass 
sich Gemeindeglieder finden, die bereit sind, als KGR-Mitglied für die 
Kirchengemeinde Verantwortung zu übernehmen und sich dafür einzusetzen, 
die gute, vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit mit den 
haupt- und ehrenamtlich in der Kirchengemeinde Tätigen fortzuführen.

Moin, mein Name ist Marco Bergholz. Ich bin 22 Jahre alt, studiere  
Energie- und Umwelttechnik an der Technischen Universität Hamburg und 
bin neues Mitglied im Beauftragtengremium (BAG) von Sankt Lukas.  
Man kennt mich vielleicht schon aus der Jugendarbeit, wo ich zusammen  
mit anderen den Jugendtreff leite oder Willem, unserem ehemaligen Dia- 
kon, bei den Freizeiten unter die Arme gegriffen habe, jetzt aber probiere  
ich auch mal was Neues aus und versuche im BAG an der Aufstellung 
eines neuen Kirchengemeinderats mitzuwirken. 

Desweiteren werde ich mich auch noch im Ausschuss für Kinder- und 
Jugendarbeit engagieren, um bei der Suche nach einem neuen Diakon 
zu helfen. Im Zuge dessen freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Mein Name ist Jakob Rahmel, ich bin ein neues Mitglied des Beauftrag-
ten-gremiums und möchte mich Ihnen gerne einmal vorstellen. Ich bin  
22 Jahre alt und habe im Oktober mein Bachelorstudium erfolgreich 
abgeschlossen und arbeite seitdem für die Behörde für Inneres und  
Sport. In der St. Lukas-Gemeinde bin ich seit über sechs Jahren in der 
Jugendarbeit engagiert und habe unseren ehemaligen Diakon auf vielen 
Freizeiten und beim Konfirmandenunterricht unterstützt. Zudem leite ich 
mit weiteren Teamern den Jugendtreff, der normalerweise einmal in der 
Woche stattfindet. 

Seit Anfang Januar bin ich nun Mitglied im Beauftragtengremium und im 
Jugendausschuss und möchte mich an der Suche nach einer/einem 
neuen Diakon:in und der Aufstellung eines neuen KGRs beteiligen.

Neu in St. Lukas: Karsten Neugebauer unterstützt bei 
der Hausmeister-Tätigkeit

Liebe St.Lukas Gemeinde, mein Name ist Karsten Neugebauer.  
Ich bin seit Dezember 2020 zur Verstärkung des Hausmeisters in der 
Gemeinde tätig. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit allen. 

KOMMEN: NEUE GESICHTER IM BEAUFTRAGTEN-GREMIUM
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Jakob Rahmel wird die Suche nach einer/einem 
neuen Diakon:in und die Aufstellung des neuen 
KGRs unterstützen
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Jürgen Preine will seine Erfahrung aus der 
Kirchenarbeit bei St. Lukas einbringen
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Marco Bergholz will sich im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit engagieren
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Frohe Ostern!

Alles bleibt anders – auch für die 
Konfirmanden. 2020 mussten corona-
bedingt viele Festlichkeiten abgesagt 
werden. 

Diese schmerzliche Erfahrung musste auch der Großteil 
der VorjahreskonfirmandInnen in St. Lukas machen.
Die für den 10. und 11. April 2021 geplanten Nach- 
holtermine aus 2020 müssen aufgrund des aktuellen 
Infektionsgeschehens und der hohen Auflagen mit 
direkter Auswirkung auf die maximale Anzahl an 
Gottesdienstteilnehmern leider erneut verschoben 
werden. 

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden 
voraussichtlich am 22. und 23.05.2021 sowie an einem 
weiteren Zusatztermin von Pastor Watzlawik konfirmiert:

Lara Jermann
Luisa Hamann
Olivia Stübbecke
Oskar Kube
Mats Diekert
Connor Siewert
Jette Schönfeld
Natalja Undritz
Fabian Heitbrink
Johanna Sachse
Helene Klingenberg
Janik Reimers
Moritz Bartholl
Carl Suhr
Verena Hahn
Mia Raas

Wir bedauern diese erneute Verschiebung, aber sind 
zuversichtlich, dass diese Maßnahme auch im Sinne 
unserer KonfirmandInnen ist, denn sie sollen ja einen 
besonders schönen Feiertag mit möglichst vielen 
Freunden und Familie erleben – so wie es eben in 
Pandemiezeiten möglich ist.

Auch der Konfirmandenjahrgang 2021 steht schon in 
den Startlöchern, ein erfreulicherweise starker Jahrgang. 

In Absprache mit den Vertretungspastoren Barkowski 
und Martens sind auch diese ursprünglich für April/Mai 
2021 geplanten Konfirmationen vorsichtshalber auf 
September verschoben worden. Die Namen und Daten 
der 2021er KonfirmandInnen werden ebenfalls zu 
gegebener Zeit im Gemeindebrief veröffentlicht. 

Noch im Dezember 2020 hat sich der neue Vorkonfir-
mandenjahrgang (Konfirmation in 2022) zu einem ersten 
Kennenlernen unter Einhaltung der geltenden Hygienere-
geln im Gemeindehaus getroffen. Seit Januar finden die 
Konfirmandenunterrichtseinheiten unter der Leitung von 
Nicole Hohloch online statt. Sie bereitet diese Einheiten 
mit sehr viel Engagement vor und versorgt die Kinder mit 
umfassendem, abwechslungsreichen Material. Natürlich 
hoffen wir, dass es in naher Zukunft wieder „echte“ 
Treffen geben wird, um das Gemeinschaftsgefühl zu 
erlebbar zu machen.

Und auch an den nachfolgenden Jahrgang (Konfirmation 
in 2023) hat St. Lukas schon gedacht: Alle interessierten 
Jungen und Mädchen der Jahrgänge 2008/2009 bzw. 
Kinder, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse 
kommen, laden wir ein, sich per eMail oder telefonisch 
im Gemeindebüro anzumelden. Der Unterricht für die 
neuen VorkonfirmandInnen wird nach den Sommerferien 
unter Einhaltung aller dann geltenden Hygienevorschrif-
ten starten.

Wir wünschen allen zukünftigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden trotz der Corona-Krise eine schöne und 
erlebnisreiche Konfirmandenzeit, wünschen den 
aktuellen KonfirmandInnen Gottes Segen für ihren 
großen Tag und danken für die Geduld. Wir begrüßen 
euch im Kreise der erwachsenen Gemeindemitglieder, 
denn St. Lukas braucht eure jugendliche Verstärkung!

  CB & MB

KOMMEN UND GEHEN • NEUE KONFIRMANDEN
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KONFIRMATIONEN 2021&2022

MALEN FÜR OSTERN
Jetzt ist die perfekte Zeit 
für die Ostervorberei- 
tungen. Corona hält uns 
zuhause. Was soll man 
denn da sonst machen? 
Losmalen!

Hier ist eine tolle Malvorlage, 
die beliebig oft kopiert werden und 
ausgemalt werden kann. 

Viel Spaß dabei.

  VE

KOMMEN GUT: IDEEN FÜR OSTERMALEREIEN



ServicePartner
SP: Haack e.K

TV, Hifi, Elektrogeräte, Sat, Telecom
Service, PC/Multimedia, Mobilfunk
22335 Hamburg, Erdkamspweg 57
Telefon 040-592010, Fax 040-597953
E-Mail: info@sp-haack.de
Internet: www.sp-haack.de

Liebe Gemeinde, liebe Chormitglieder, 

mein Name ist Xiaojing Sheng. Gebürtig in China lebe 
ich nun schon seit einigen Jahren in Deutschland. 
Nach Klavier- und Orgelabschlüssen studiere ich nun 
an der HfMT und arbeite als Kirchenmusikerin. 
Sie haben vermutlich schon meine Kollegin Minji Choi 
an der Orgel im Video-Gottesdienst gesehen. Sie wird 
in der kommenden Zeit den Orgeldienst übernehmen. 
Ich werde die Kantorei und den Kinderchor leiten und 
betreuen. Dabei werden wir beide als ein Team 
zusammenarbeiten.

Wegen der aktuellen Kontaktbeschränkungen können 
wir leider noch nicht sofort mit Präsenz-Chorproben 
starten. Aber ich versuche zur Überbrückung ein alter-
natives Format zu finden. Die Stille der Corona-Zeit 
macht uns besonders bewusst, wie wichtig die Musik 
und das gemeinschaftliche Musizieren für unser Leben 
sind. Aber:

„If Winter comes, can spring be far behind?“
Percy Bysshe Shelley 

Ich freue mich schon darauf Sie persönlich 
kennenzulernen,

Ihre Xiaojing Sheng

Liebe Gemeinde,

ich freue mich sehr, dass ich mich als neue Organistin 
in der St. Lukas-Gemeinde Ihnen vorstellen darf. 

Ich komme aus Südkorea und seit sechs Jahren bin 
ich in Deutschland, um mein Studium fortzusetzen und 
als Kirchenmusikerin zu arbeiten. Ich habe in meiner 
Heimat Kirchenmusik und Orgel studiert und an-
schließend studierte in der Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg Orgelausbildung und Kirchenmusik. 

Ich und meine Kollegin, Xiaojing Sheng, arbeiten bis 
zum August in St. Lukas zusammen. 

Ich übernehme Orgeldienste, und Frau Sheng 
übernimmt Abteilung der Chöre. Es ist so bedauerlich, 
dass wir zur Zeit aufgrund der Corona-Pandemie 
Gottesdienst in Präsenzform nicht zusammen feiern  
können. Ich hoffe, dass wir so schnell wie möglich von 
Angesicht zu Angesicht zusammen Gottesdienst feiern 
und miteinander singen und schöne Musik in der 
Kirche hören und genießen können.

Ich plane, in diesem Jahr ein Orgelkonzert zu 
gestalten, wenn hoffentlich wieder Konzerte möglich 
sind. Ich bin sehr erfreut und hoffe, die freundliche 
Gemeinde kennenzulernen und mit Ihnen zu 
musizieren.

Mit herzlichen Grüßen
Minji Choi

NEU IN DER KIRCHENMUSIK VON 
ST. LUKAS: XIAOJING SHENG UND 
MINJI CHOI 
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Die neue Kantorin von St. Lukas, Xiaojing Sheng

Die neue Organistin von St. Lukas, Minji Choi
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HERZLICH (WILL)KOMMEN: FRAU SHENG UND FRAU CHOI HERZLICH (WILL)KOMMEN: FRAU SHENG UND FRAU CHOI
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BILDER SPENDE

„Die trauernde Witwe“ war in einem 
bemitleidenswerten Zustand. 

Sie roch, war verschmutzt. Ernst-Christian Wolters ließ 
das Gemälde seines berühmten Großvaters Ernst Eitner 
(1867-1955) vorerst unbeachtet. Doch als er zufällig 
auf schriftliche Unterlagen stieß, die belegten, für wen 
sein Großvater das Bild 1922 gemalt hatte, kam ihm 
die Idee, es seinem ursprünglichen Bestimmungsort zu 
spenden. Und so wurde das Kunstwerk am 1. Advent 
feierlich St. Lukas übergeben.

Aber zuvor ließ Herr Wolters das Gemälde auf eigene 
Kosten restaurieren. Da er mit der Chef-Restauratorin 
des Museums für Hamburgische Geschichte bekannt 
ist, bat er sie, sich des Gemäldes anzunehmen. Mehr 
als 30 Arbeitsstunden steckte diese in das Gemälde, 
welche in der Vergangenheit schon vielen Arbeiten des 
Impressionisten – auch „Monet des Nordens“ oder 
„Hamburger Maler des Lichts“ genannt – neuen Glanz 
verliehen hat.

Wir sind überzeugt: Das Gemälde ist für St. Lukas ein 
Geschenk des Himmels! Wir rahmten es und fanden im 
„Rondo“ im Gemeindehaus einen idealen Platz. Hier 
treffen sich alle wichtigen Ausschüsse, hier werden 
zukunftsweisende Entscheidungen getroffen. 

Wir freuen uns die Kirche bei diesem Projekt unter-
stützt zu haben und glauben, dass es eine große Ehre 
ist, dass der Nachlassverwalter, Herr Wolters, ihr dieses 
Werk überantwortet hat. 

Das Wunderbare an dem Bild ist seine Heilsbotschaft. 
Es transportiert für den Betrachter das Versprechen 
der Erlösung, der Überwindung von Trauer und 
Pessimismus. Es strömt eine Hoffnung aus, die wir 
Menschen so dringend benötigen. Eitners Gemälde 
verstehen wir als einen lebensbejahenden Blick in die 
Zukunft. Freundlich, voller mutiger Visionen, unverstell-
ter Horizonte, lichter Ideen und von Gott inspirierter 
Kreativität. Befreit von falschen Bedenken und Zöger-
lichkeiten. 

Doch es ist ein Geschenk, dem Verantwortung inne-
wohnt. Denn in seinem Sinne müssen wir das Bild - 
das bei uns schließlich ein neues Zuhause fand – als 
Aufforderung betrachten! Wir sollten offen sein für 
seine Botschaft. Als Motivationsquelle für das schöpf-
erische Gestalten dieser Gemeinde. Sonst würde es, 
wie viele Gemälde, sinnlos an der Wand hängen, sich 
enttäuscht von uns abwenden, verstauben und 
verblassen ...

Begleiten Sie uns auf einen Spaziergang über das 
Gemälde auf dem St. Lukas-YouTube-Kanal. https://
www.youtube.com/watch?v=KymXwz04gbQ

  Christina Iserhot & Stefan Iserhot-Hanke

GROSSE KUNST FÜR ST. LUKAS



KOMMEN UND GEHEN: AUS DER REGION

Neue Vertretungspastorin im Mittleren 
Alstertal: Christine Halisch

„Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ (Ps 31,9b)“

Neue Wege beschreiten, die Vielfalt an lebendigem 
Gemeindeleben kennenlernen, durch Begegnungen 
berührt und inspiriert werden – das reizt mich, das 
liegt mir. 

Mein Name ist Christine Halisch, ich bin Pastorin im 
Vertretungspfarramt und übernehme zunächst die 
Vertretung für die vakante Pfarrstelle in Ohlsdorf-
Fuhlsbüttel von Pastorin Stefanie Günther, in Kürze 
zusätzlich die Elternzeitvertretung für Pastorin Britta 
Eger. Mit meiner Familie lebe ich in Eimsbüttel und 
habe schon in unterschiedlichen Gemeinden in 
Schleswig-Holstein und Hamburg meinen Dienst 
versehen. 

Doch wenn Sie neugierig sind, mich kennen zu lernen: 
Kommen Sie doch gern in einen meiner Gottesdienste, 
oder nehmen Sie telefonisch oder per Email Kontakt zur 
mir auf.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen in der 
Region Mittleres Alstertal eine Weile unterwegs zu 
sein, Sie begleiten zu dürfen!

  Ihre Pastorin Christine Halisch

„ABSCHLUSS!“
„Egal was kommt, es wird gut sowieso“, 
singt Mark Forster. Das ermutigt, ist
aber nicht ganz realistisch. 

Jedenfalls schätze ich das so ein. In den acht Jahren 
hier im Mittleren Alstertal habe ich die Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden fördern wollen. =

Das ist gelungen, aber es ist nicht alles fertig. Das liegt
in der Natur der Sache. So haben wir z. B. im letzten Jahr 
keine Alstertaufe feiern können, weil Corona uns da-
zwischen kam. Und wie es dieses Jahr aussieht, wissen 
wir nicht nicht. 

Mir war immer wichtig, dass wir uns die Lust an der 
Arbeit bewahren. Lust, darf man das sagen, klingt das 
nicht beliebig? Für mich ist die Lust zentral. „In dir ist 
Freude, in allem Leide“ heißt es in einem Choral. 

Ob Lust oder Freude, nicht der Name entscheidet, 
sondern der Inhalt. In allem Alltagsstress bleiben wir bei der Freude. Sehr selten bin ich morgens aufgestanden 
und hatte keine Lust. Denn ich habe einen Auftrag, der mir Freude bereitet. Und wenn ich keine Lust hatte, nahm 
ich das als Zeichen: hier stimmt etwas nicht. Bin ich in einem ungeklärten Konflikt? Muss etwas Wesentliches 
geändert werden? In der Steuerungsgruppe haben wir als Kriterium für neue Projekte festgelegt: Die Augen sollen 
zum Leuchten gebracht werden. 

Ja, Glaube bringt zum Leuchten, macht Lust zum Leben. Nach diesem Feuer habe ich gesucht, und das wollte 
ich weiter geben. „Einer hat uns angesteckt mit der Flamme der Liebe.“ diese Flamme hat mir geholfen, auch 
anstrengende oder langweilige Zeiten zu überstehen. So hat die Musik in der Kirche für mich eine große Bedeu-
tung, wenn es darum geht, Freude und Trost weiterzutragen. 

Wenn die Grundmelodie stimmt, dann kann man viel aushalten. Meine Grundmelodie findet sich in einem Gospel: 
„I‘m sometimes up, I‘m sometimes down, but still my soul feels heavenly bound.“ zu Deutsch: „Manchmal gehts 
mir gut, manchmal gehts mir schlecht, aber immer weiß ich mich am Himmel angebunden.“ Die Gemeinden im 
Mittleren Alstertal sind aus meiner Sicht auf einem guten Weg und haben viel geschafft. Bedanken möchte ich 
mich bei allen Mitarbeitenden für die erlebnisreiche und gesegnete Zeit. Ich wünsche allen viel Freude bei den 
anstehenden Aufgaben und die Unterstützung Gottes im Rücken.„Der Herr segne dich.“

Der Abschiedsgottesdienst wird gefeiert am 30. Mai 2021 um 15.00 Uhr in der Kirche Maria Magdalenen.

  Martin Barkowski, Regionalpastor
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KOMMEN UND GEHEN: AUS DER REGION



Unsere Bankverbindungen
St. Lukas, Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE 74 200 505 50 1215 12 42 96, BIC: HASDEHHXXX0

Datenschutzerklärung

Im Gemeindebrief und den anderen Medien der Kirchengemeinde St. Lukas werden regelmäßig Alters- 
und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen, 
kirchliche Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Kirchenvorstand oder Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss (dem Gemeindebrief zu entnehmen) 
vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos): 0800 111 0 111

AMTSHANDLUNGEN & SONSTIGES

Amtshandlungen
Bestattungen: Helene Friedrichs (96), Dora Kopacz (93), Elisabeth Reincke (90), Sigrid Tenz (80)

SAMSTAG, 3. APRIL, 18 Uhr
Einweihung der neuen, großen
Feuerschale von St. Lukas!
 
Ein generationsübergreifendes österliches 
Beisammenstehen für die ganze Familie.
Mit dem gebotenen Abstand, aber mit überfließender 
besinnlich-geselliger Wärme im Herzen!

Die für die Veranstaltung erforderlichen Anmeldungen 
sind bitte im Gemeindebüro einzureichen.

Ob ein Rahmenprogramm zustande kommen wird, 
steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest.
Dies wird abhängig von den behördlichen Corona-
Auflagen und der Anzahl der beteiligten kreativen 
Mitstreiter sein.

Wer sich prophylaktisch an der Gestaltung des 
Rahmenprogramms beteiligen möchte, melde 
sich bitte unter der E-Mail Adresse: 
stefan.iserhothanke@gmail.com

  Stefan Iserhot-Hanke

OSTERN IST DA! ©
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WICHTIGE KONTAKTE

	 	

KONTAKTE UND SPRECHZEITEN
KIRCHENBÜRO ST. LUKAS

Postadresse:  Sekretariat Raffaella Undritz, Hummelsbütteler Kirchenweg 3, 22335 Hamburg
Sekretariat:   Raffaella Undritz
Telefon:        59 64 00, Fax.: 59 08 89 
E-Mail:         st.lukas@gmx.de
Sprechzeiten:  
Montag:   14:00 – 17:00 Uhr NEU!!!
Dienstag:    10:00 – 12:00 Uhr
Freitag:     10:00 – 12:00 Uhr

PASTORAT
  
Postadresse:   Ev.-lutherisches Pfarramt St. Lukas, Erdkampsweg 104, 22335 Hamburg

KINDERGARTENLEITUNG

Susanne Helbing, Telefon: 59 62 80

WICHTIGE KONTAKTE

1918

ServicePartner
SP: Haack e.K

TV, Hifi, Elektrogeräte, Sat, Telecom
Service, PC/Multimedia, Mobilfunk
22335 Hamburg, Erdkamspweg 57
Telefon 040-592010, Fax 040-597953
E-Mail: info@sp-haack.de
Internet: www.sp-haack.de

TERMINE UND INFORMATIONEN 
TERMINE

Bitte beachten Sie, dass aktuell aufgrund der aktuellen Auflagen keine Präsenztermine im Gemeindehaus 
stattfinden können. Bitte achten Sie auf unsere digitalen Angebote auf unsere Website, dem Youtube-Kanal 
sowie unseren Kanälen auf Facebook und Instagram.

HIER FINDEN SIE HILFE

Wir haben Ihnen hier eine Liste mit kostenfreien Telefonnummern zusammengestellt - bitte melden Sie sich 
dort mit Ihren Fragen, Sorgen oder Problemen. Hier wird Ihnen zugehört!

Telefonseelsorge der Diakonie: 0800 1110111 / http://www.telefonseelsorge.de

Nummer gegen Kummer: 116 111 (Beratung bei allen Fragen, Problemen und Sorgen für Kinder  
und Jugendliche) 0800 111 0550 (Beratung bei allen Fragen, Problemen und Sorgen für Eltern)



GOTTESDIENSTE & TERMINE

DATUM     UHRZEIT   GOTTESDIENST PASTOR/IN

März
14.03.    11.00 Uhr    
 Pastor Schäfer
28.03.   11.00 Uhr Palmsonntag  Pastor Masch

April
02.04.   11.00 Uhr Karfreitag, Gottesdienst  Pastor Watzlawik  
     15.00 Uhr Karfreitag, Andacht „Sterbestunde Jesu“  
        als Regional Gottesdienst in St. Lukas  Pastor Watzlawik 
04.04.   11.00 Uhr Ostersonntag  Pastor Masch
18.04.   11.00 Uhr     Pastor Barkowski

Mai
02.05.   11.00 Uhr    Pastor Schäfer
13.05.   11.00 Uhr Regional Gottesdienst in St. Maria Magdalenen  NN
16.05.   11.00 Uhr    Pastor Masch
22.05.   11.00 Uhr Konfirmationen  Pastor Watzlawik
23.05.   11.00 Uhr Pfingstsonntag, Konfirmationen  Pastor Masch, Pastor Watzlawik
30.05.   11.00 Uhr    Pastor Masch

Bitte besuchen Sie für aktuelle Infos, für 
kurzfristige Änderungen und Mitteilungen  
zu Gottesdiensten unsere Website 
www.sanktlukas-fuhlsbuettel.de  
oder beachten Sie unsere Aushänge in  
den Schaukästen.
.

Für die Teilnahme

am Gottesdienst 

wird um eine 

Anmeldung per Email 

oder Telefon im  

Gemeindesekretariat

gebeten. Wir freuen 

uns auf Sie!


